
Verlags - Fernsprecher: Nr . 2266.

Polizei -Verordnung.
Auf Grund der 88 S. IS und18 d« » crord-

Ja ? S. i»S58 'Ä " ÄSÄ . *« .
Folgendes verordnet:

§ 1. Bei der Beförderung von Schlacht - und
Handelsviel , ist jede brutal - Behandlung der
Thiere verboten, nisbesondere das Hetzen von
Hunden ohne Maulkörbe cmf dieselb-n hest g s
Zerren an den Lensesten. Prügeln mit Knutiein
oder Stoben mit Fäusten und Eben . Eu knicken
des Schwanzes bei Großvieh , fragen des Ge

dürfen nur solche Thiere Kkkncbelt werdn '̂ welchebei freier Bewegung .ihrer iiotorilchcn Boswinigieii
wegen die öffentliche Sicherheit gefährden könn e" .

Kleinvieh und Geflügel dürfen nicht geknebcl

Die zu in Transport benutzten Fuhr¬
werke, Käfige, B -Hältniffe pp. stnd durch genüge d
hohe Seilen - und Rückwände. oder dlnch an-
Latten Flechtwerk oder Netzen gefertigte , eine
reichliche Luftzufuhr gestattende Decken derart em-
zurichten, daß ein Entweichen der zu tränst or
tirende» Thiere ausgeschlossen ist. Auch mußi ih
Bodenbelag sowie d,e unterste « e'1-iiwa, .dver-
kleidmig eben und so dicht fein, doll e.n . -. e-
schädignng der Thiere durch die Wagenräder odn
ein Einklemmen irgend welcher Korpertheste der¬
selben nicht Vorkommen kann. ,

Zudem müssen vorgeuanntc Transpoitimttel
so geräumig sein, daß die Thiere ohne gepreßt
oder gescheuert zu werden nebeneinander beqncm

^lê Jm Allgemeinen kann 1 qm Grundfläche aus
fe drei mittelgroße Saugkälber , oder drei Och,. V
im Gewichte bis zu je , 0') K.logranm , oder fl-be
Läufer bezw. Springer oder neun F " kel. odn die
Schafe in der Wolle, oder vier geschorene schale

gerechnet wttdm .^ ueberdachungen der
Traiisportwagen , Käfige. Behältnisse PP. verwende
werden (also auch bei sogenannten Etag -nwagenX
müssen dieselben so hoch angebracht sein, daß d ê
i» gewöhnlicher Haltung stehende» thiere »och
einen wenigstens handbreiten Spielraum über sich

Beim Ein - und Ausladen sind die Thiere

i- w>- >»- » D-
und Schweine ist eine starke Unterlage aus L trotz,
Torf , Sägespänen , Gerberlohe , Sand oder deigl.

zu d^ chaffem^ Thiere dürfen nicht vom Fuhr-

m ' ' SSZ \ t „ SM,  MM .» M  T >°». .

SSÄ » ! ° ° -
Schweinen mit anderem Kleinvieh darf nur rn der
Weise erfolgen, daß beide Thlergattnngen durch eine
befestigte Scheidewand von einander getrennt sind.

Z 7. Bullen müssen bei ° ilen Transporten
mit einem Naseuringe und einer Blende (Kappe
vor de» Augen versehen und an den O'Ntzenm
üblicher Weise gefesselt werden, um das Durch¬
gehen-zu verhüten . t . ...

Für jeden 18 Monate und darüber alten
Bullen sind wenigstens zwei kräftige Transporteure

*U ft8n8n- Der Fußtransport von Kälbern unter
4 Wochen ohne Begleitung ihrer Mütter ist ver-

6°te,§ 9. Zuwiderhandlnngc » , gegen vorstehende
Anordnungen werden , soweit sie incht ans Grund
des StrafgesktzbncheS eine höhere Strafe »ach sich
ziehen, mit Geldbuße von 1 bis 30 Mark oder
verhältnißmäßiger Haft bestraft . .

8 10. Diese Polizei -Verordnung tritt 1 Monat
nach ihrer Verkündigung in Kraft.

Wiesbaden , den 7. Dezember 1900.
Der Kgl. Regierungs-Präsident. JnVertr . : Bake.

Polizei -Verordunng.
Aus Grund der 88 6 l ^ und lJ der Ver-

ordnung vom 20. September 18d7 (G.-S . 1o29)
und auf Grund des 8 137 des Gesetzes über d,e
allaemeine Landetzverwcütmig vom 30. >zul >1vv.r
wird unter Zustimmung des Bezirksansschnsses
folaende Polizei -Verordnung erlaffen:
^ ^ 8 1. Selbstfahrer (Automobile ), welche nicht
auf Schienen laufen , unterliegen , den folgenden
Vorschriften , im Uebrigen den B-stimmungen der
88 3, 4, 6 bis 14. 20 bis 22. 26 bis 43 der Wege-
volizeiverordnu »g vom 7. November 18^9.
^ 8 2. Jeder Selbstfahrer muß so eingerichtet
sein, daß er sofort zum Halte » gebracht werden: kann

8 8 Aus der linken Seile ,eoes L>elbstkahrels
muß beim Gebrauch auf öffentlicheu Wegen der
Wohnort und der Vor - und Zuname oder d e
Firma des EigenthümcrS mit deutlichen, unverwisch¬
baren Buchstaben angebracht und sichtbar sein.

Ausgenommen sind Selbstfahrer , welche Clgen-
thnm der Post - oder der Militärverwaltung sind,
desgleichen Selbstfahrer , welche anß r .mlb des
Regierungsbezirks wohnenden Personen gehören und
vorübergehend im Regicrungsbeznkc benutzt werden.

8 L  Selbstfahrer dürfe» a» entgegenkommenden
»na - oder Reitthiere » oder Viehiransporteil nicht
schneller als mit der Geschwindigkeit « nes kurz
trabende » Pferdes vorbeifabren . Die Geschwindig¬
keit eines Selbstfahrers darf beim lieberholen von
J,m - oder Reitthieren oder Vlehtransporten nicht
größer sein als z»m Ueberholcu erforderlich ist.

Die Bestimmnugen der 88 35 nnd 36 der Wege-
polizeiverordnung werden hierdurch nicht berührt

Werden Zug- oder Reitthiere oder ViehtianS-
porte angehalten , um Selbstfahrer vorüber zu
lassen, so dürfen letztere nur mit der Ge,chw»idig-
feit eines Schritt gehenden Pferdes vorbelfahren.

8 5. Selbstfahrer , welch- an Zug - oder
Reitthieren oder ViehtranSporten vorbeige ahre»
stnd, dürfen aus der nach 8 4 znlasstgeii Ge-
schwindigkeitnur allmählich z» größerer Gescl.Nin-

digkestb ^^Die ^ Geschwiudigkeit von Selbstfahrern
auf öffentliche» Wegen außerhalb der Ortschaft
darf 10 Meier in der Sekunde nur mit polizeilicher
Erlaulmiß übersteigen. . . . ^ .. .

8 7 Selbstfahrer haben, abgesehen̂ »», Ueber-
holen — vergl . 88 40, Abs. 2, 41 der Wegepolizei-
verordnunq — Signale zu geben, wenn sie von
anderen Fuhrwerken , R -i-ern , ViehtranSporten oder
Fußgängern , an denen sie vorbeisahren wol.en,

" « ' S ' mZL , » >» ,. » , .b. » «°»

sich von dem letztere» nicht entfernen , ohne da¬
für gesorgt zu haben, daß der Lelbstsahrer sich
nicht von selbst i„ Bewegung setzen kann

Die Bestimmung des 8 20 « atz 3 der Weg
polizeiverordnnng wird hierdurch nicht beruht .
V 8 9. Beschränkungen»i der Benutzung Amt¬
licher Wege, welche nicht für die ionstigen Fuhr¬
werke gelten dürfen für Selbstfahrer nur mit Zu¬
stimmung des Regierungs - Präsidenten angeordn -t

weiden . ^ „n,iderhandl »ngen Segen die Be¬
stimmungen der 88 2 bis 8 werden mit Ge dst a e
bis z' i 60 Mk.. im Unvermogenssalle »nt ent-

SZ . b-«K „ d, „», . 11 im

16' fe “ » , ! " $ & ■!!• » » »" 5 . » . ..
Polizei -Verordnung , betreffend das Radfahren , vom
11. Februar 1896 aufgehoben.

Wiesbaden , den 28. Dezember 1899.
Der König!. Rcgieruiigs -Präsident.

In Vertr .: Bake.

Bekanntmachung.
Das MiUtär -Ersatzgeschüst für 1001 betr.

Unter Bezuguabme auf 8 25 der deutschen
Wehrordliuiig vom 22. November 1888 werden alle
vermalen sich hier aufhaltmdcu männlichen Personen.

Wd%  in der Zeit vom1. Januar bis 31.Dezember
1881 cinschließlichgeboren und Angehörige
des Deutschen Reiches sind

b) dieies Alter bereits überschritten, aber sich
noch nicht vor einer Rekrutnungsb -Horde

o) sich zwar gestellt, über ihre Militäi Verhältnisse
aber »och keine endgültige Entscheidung
erhalten haben,

hierdurchausqesordert . stch in der Zeit vomlo . Januar
bis l . Februar d. I . zum Zwecke ihrer Ausilahme
>» die Rekrutirungs -Stammrolle im Rathhau,e,
Zimmer Nr . 5 , anznmelden, und zwar:

Bekanntmachung.
8 « . ( Durchreisende Fremde . )

Durchreisende Frenide (Badegäste , Reisende rc),
welche in Privathäusern für Enlgeld od« unent-
geltlich Wohnung nehmen, sind binnen 24 stunden
durch den Wohnungsgeber bei dem Bureau des
Polizei -Reviers an - bezw. abzumelden . ,

Gast- und Herbergswirthe haben täglich bis
11 Uhr Vormittags alle während des vorher-
gegaugenen Tages oder während der Nncnt ange-
kommeileu bezw. abgereisten Fremden bei dem
Bureau des Polizei -Reviers an - bezw. abzumelden.

Die Meldung der Fremden geschieht schrifilich
durch zwei Meldczetiel . welche enthalten mu„en:
Vor - und Zuname , Stand oder Gewerbe, Gevurts-
und Wohnort und Nationalität des Fremden.

Die Gast- und Herbergswirthe stnd verpflichtet
ein Fremdenbuch nach dem Muster 4 zu hallen,
dasselbe einem jeden Fremden alsbald nach seiner
Ankunft zur Eintragung vorzulegen und auf die
richtige und vollständige Ausfüllung der Rubriken
zu achlcii. ,

Vorsteil ende Bestimmung der Polizei -Verord¬
nung , betreffend das Meldewesen vom 17. Februar
1fl00, wird hiermit wiederholt zur öffentlichen
Kenntniß gebracht.

Wiesbaden , den 29. Dezember 1900.
Der Polizei -Präsident . In Vertr . : Falcke.

Auszug
aus der Wrg -P°l>z-iverordn »ng von>7. Nov. 1899 rc.

8 Fnnerbaib der Ortschaften darf mein
fcbneUer nl«5 mit der Geschwindigkeit eines .urz-
LLn Pferdes gefah. -.i oder «ent .. ., werden

Beladene Lastwagen dunen innerhalb dei
Ortichnflen nicht schneller als « » ritt fahren.

8 36. In oder aus Hofen oder Hausern , m
engen ^ rtsilraßen , bergabwärts auf steilen O >tS-
straßen , beim Zusammensein vieler Menschen be,
ionstmer Verengnng der Durchfahrt , bei Begeg
niniaen mir öffentlichen Aufzügen , Lelchenziige»,
acfchiosseii marichirenden Tr »ppenabthe >li»igeii oder
Da , v walzen d,rf nicht schneller als mit der Ge¬
schwindigkeit eines Schritt gehenden Pferdes gcsahrcn
vd" geritten werden. Erforderlichen Falles maß

gehalte^ we^ ine Polizeibehörde laut An¬
schlag vorgeichriebene Geschwindigkeit darf nicht

^ " Knso " ist derartigen Weisungen von Pch 'zei-
beanite» auch beim Fehlen eines Anschlages rs-olge
zu leisten. ^ _

I Die 1819 und früher geboreue « Militär¬
pflichtigen

Dienstag , den 15. Januar er., mit den Buchstaben A

Mittwochs den 18. Januar er., mit den Buchstaben H
bis einichl. 0 , .,

Donnerstag , den 17. Januar cr.. mit den Buch¬
staben P bis einschl. Z.

H. Die 1880 geborenen Militärpflichtig «»
Freitag , de» 18. Januar cr., mit den Buchstaben A

Samstag ! den iS^ Jannar cr., mit den Buchstaben H

M oiüag .Än 21 OJailiiar er ., mit den Buchstaben P
bis einschl. Z.

lll . Die 1881 geborenen Militärpflichtigen
Dienstag , den 22. Januar cr., mit dem Buchstaben ö.
Aüttwoch, den 22. Januar cr., mit den Buch-

Donnerstag ^ d« ,^ 24.' Januar cr.. mit den Buch-

Freitag de» 2b. Januar cr., mit dem Bnchstaben U,
Samstag beii 26. Januar er., mit dem Buchstaben K,
Moiiiog! de» 28.Januar cr., mit den Bu -bstaben b A
Dienstag , den 29. Januar cr., mit den Buchstaven

Mittwoch , den 30. Januar cr., mit dem Bnchstaden 8.
Doniierstag . de» 31. Januar cr., mit den Buch¬

staben 17 1k W X Y Z.
Die nicht hier geborenen Meldepflichtigen haben

bei ihrer Äiimeidung ihre Geburt »,cheiue und du
zinückqestellteu Militärpflichtigen ihre Losung»,
scdeine vorzulegen. Die erforderlichen
iäieine werden von den Führern der Civilstands-
reaister der betieffendcn Gemeinde kostensrn aii«-
aesiellt DiehiergeborenenMilitärpflichtig «n
bedürfen eines Geburtsscheines 1»»r ihre

" " NN »N '̂ MilitttrpfliÄtigeit . welche hier
geboren oder domicilberechtigt. aber - du- ander-
weiten dauernde » Aufenthaltsort zeitig abwc end
sind (auf der Reife begriffene HnnRnngsgebul,ei ,
nur See befindliche Seeleute K.) habe» Die Ettern,
Vormünder . Lehr-, Brod - oder Nrikherren de -
selben di- Verpflichtung, sie zur Ltammrolle

^ "" M̂ilitärpflichtige Dienstboten ,Haus - und Wirth-
schafts-Leamte .Handluiigsdlener,Handwerksgeselle,
Lehrlinge Fabrikarbeiter rc., welche hier in Diensten
9- en Stndirende . Schüler und Zoglmge d r
bieiiae'n Lehranstalten sind hier gcsteil»ngsp >uchtig
L7babm Ä hi °« zur Stammrolle anKM'elRn

^Militärvstichtige , welche mi Besitz des « e
rechtiguiigsscheineszum cinjährig -freiwilltgen. Dlenst
oder des Besähigtingsscheines zum seesten ^ mnn
sind, haben beim Eintritt tu das M'UtaiPNiÄtige
Aller ihre ZurncksteUiiiig von der Aushebung
«m Civilvorfitzenden der « rsa^ - mmW - n. tz«>r«
Polizei -Präsidenteii Prinzen von Ratibor hier zu
beantragen und sind alsdann von der Anmeldung
zur Rekrutirnugs -StammroUc enlbnnden.

Die Unterlasinng der Anmeldung zur Stamm-
rolle in der oben angegebenen Zeit wird mit Gew
strafe bis zu 30 Mk. oder mit Hast bis zu drei

^ ° ° Mililärpflichtige. welche mit Rücksicht anNhre

StÄW « -
SU’DjfSf ’rWitifl ei.' g°r-ichte Gesuche werden
nicht berücksichtigt.

Wiesbaden , den 4. ^ anuar I Ôl.
Der Magistrat . In Vertr .: Heß.

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 8" . d. M . , Vormittag»,

sollen im Sladtwalde , District „Psaffeuborn 06 .
5 buchene Stämme von 8,87 Festmeter,

282 Rmtr . buch. Scheit,
60 Rnitr . buch. Prügel »nd

3255 buchene Lsiellen
öffentlich meistbietend mit Crediibewtllignng bis
-um 1. September d. I . versteigert iverden. ZU-
sammeiiklinft Vormittags 9 '̂2 Uhr vor Clarenthal.

Wiesbaden , den 22. Januar 1901.
Der Magistrat In Vertr. : Körner.

Bekanntmachung.
Der Feldweg „Ueberhoben". 4. »nd^ 5. Ge¬

wann . No . 9i*., des Lagerbuchs (No . 86 9
Stockbuchs) , welcher zun, größten Tt >e,le ,n d,e
Bülowstraße gefallen ist, soll emgezogen werden.

Dies wird gemäß 8 57 des ZuitandigkeitS
qef-tzes vom 1. August >883 Mit dem Bemerken
zur öffentliche» Kennturv gebracht, daß Ein¬
wendungen hiergegen «' " erhalb « „er m, dem
17 ds . Mts . beginnenden Fr », von 4 Wochen on
dem Magistrale schriftlich vorznbrmgen oder zum
Protokoll zu erklären sind ^ auslZ'ine '̂ eicdnuna Iteat im Rvtvviuiie üht
Zimmer 51 während der Vormittagsdieuststunden
zur Einsicht aus.

Wiesbaden , 14. Jaumn 1901.
Der Ober -Bürgermeister . In Veitr . : Korner.

Bekanntmachung.
rr\.v 3̂ 1»I *\*\ icfciulrtJi füt bic (Srbrcitcumfl

M - chHMZ
ImiSSSS “" « » iSftftÄ ® Ein:
sicht offen gelegt. . G ' setzcs vom

2 JM187s " et?! di? Anlegnng nnd V«^ ndernng
Straßen -c. mit dem Bemerken h' -rd '-rch- be.

kann!" gemacht, daß Einwendungen gegen diesen
Plan innerhalb einer plü.Uuf,»nchen mit
8 d« Mis . beginnenden Fit » von » "
beimMaMratschnfilichmiMnng -n 'U' d.

Wiesbaden , den 4. Januar rum.
Der Magistrat . In Vertr . : Frovenins.

Vorstehendes wird hiermit wiederholt zur
öffentlichen Kennlniß gebracht.

Wiesbaden , de» 10. Oktober 1900.
Der Polizei -Präsident.

In Vertr .: Falcke.

Bekauntmachnng,
Es wird hiermit zur Kenntniß gebracht. daß

die Bestimmlmaen der Kaiserlichen Verordnung
vom 9. Juli ds . IS . und der Bekanntmachung,
betreffend die Ausführungsbest, mmungen de«

I BundesrathS vom 13. Zul , d. ^ s ., am 1. ^ m>nar
^Wiesbaden , den 31. Dezember 19k>0.
Der Polizei -Präsident . In Vertr .: Falcke.

Thierarzt gesucht.
Bei der kiesigen städt. Schlachthaus - und

Viehhoss - Verwaitüng soll a^ bald zweiter
Tkierarzl angestellt werde». Da « Stellen -En >-
£tn beträgt 2700 Mk Ptifl«
100 Mk bis 3000 Mk. und Weiler alle 2 ^ avre
um 150 Mk. bis 4650 Mk. Die Anstellung>erfolgt
nur Kündigung . Pensionsberechiigung kann nach
Ablauf einiger Jabre zngesicherl werden . Beruck-
sichtigung finden nur solche Bewerber , welche eine
abgeschlossene ibierärztliche Ausbildung besitzen und
sich bereits in anderen SüstachtkanietN , hauptsäch¬
lich in Ausübung des Fleischbeichandienstes, -
währt haben. Mcbenbeschästigung ist nicht gestattet.

'Bewerbungen sind unter Be,suMNg «°n Be¬
fähigungs - Nachweisen und Zeugnissen b,s z» ^
1. Februar d. Js . bei un « emzureichen.

Wiesbaden , den 2. Januar 1901.
Der Magistrat . In Vertr .: Mangold.

Bekanntmachung.

^ ® 5^ »8±Är8S322S

m  Es Mrd gemäß§ 7 des Gesetzes vom 2. Juli

aemacht baß Einwenduiigeti gegen d>ele > 4-.

schriftlich anzubrnigen sind.
Wiesbaden , den 12. Znnuar rmn.

Der Magistrat . In Ve' tr ..

Verdiugnttg.
Die Gestellung des bei dem Stadibauamt.

S ® I»“

KJ '» »
der Vorm, tlagsd,enst,tunden "" RMHHaase, Z^
N -> 57 eingesehen oder van dort gegen ZaytUi .g

stattfinde,, wird.
ZtiichlagSsrist : 3 Woch.n.
Wiesbaden , den 9. ^ miua . 1G1.

Stadlbauamt . Abtheilung för Canal,sationswesen.
Frensch . _ _

Verdingung.

feSÄÄ -ffl
S “ » » *■ d<> « -«>>>« '» « »« « " 'b' »

I»»»„ V -rmi» »»»
von 9 bis 12 Uhr im neuen Rathhause , Zuumer
No . 4l . eingesehen nnd gegen Zahlung von 1 Mk.
bezw bestellqeidsreie Einseildung ebendaselbst von
unserem Technischen Sec,klar Andrees bezogen

werdeti. „E der Anffchnst
"1 39 " vetsehene Angebote sind spaieitcns btS

' Montag , den 28 . Januar 1901,
Vormittags 1t - NY»,

Eröffnung ' der Angebote erfolgt in Gegen¬
wart der etwa ericheinenden Anbieter.

Zuschlagsfrist : 4 Wochen.
Wiesbaden , den 17. Januar 1901.

Stadtbauamt , Abtbeilung sur Hochbau.
Genzmer.
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Verdingung.
Die Ausführung der Btttzablkiter .uilage

für bcri Neubau bet „Kleiitvich-MartttnUle"
aus dem Schlacht- rmb Biebhoie hierselbst soll n»
Wege der öffciiilidjcn Ansschieibnng verdungen

totrb'i!etbin8uni]4Hriev!iiiieu föimcn -Vormittags
öon 9 bis 12 mir im neuen Nachhause. Zimmer
No 41, eingesehen und ebendaselbst bezogen werben

Verschlossene mib mit der Antichrist,,tz.
U . 37 " versehene Atiaeboie sind spätestens bis
gNoutag , de» 28 . Januar 1991, Vor¬
mittags 10 Uhr , hierher emzureichen.

Die Eröffnung der Altgebote erfolgt in Gegen¬
wart der etwa erscheinende» Anbieter.

Znschlagsfristr 4 Wochen.
Wiesbaden , den 15. Januar 190!.

Stadtbauamt , Abtheilung für Hochbau.
Geuzmer.

Die Erhebung der 4. Rat« Steuer » und
sonstige» Abgaben erfolgt vom 15. Januar ab
straßenweise nach dem auf dem stenerzettel an¬
gegebenen Hebeplan. „

Die Hebelage ffud nach den Ansangsbuch.
laben der Straßen wie folgt festgesetzt:

2L

24.
20.

Verding «nq.
Dir Ausführung der Tüncher - n »!d Nn-

Krr verarbeiten für de» Neubau der Klein¬
vieh »«arkthalle ans dem Schlacht- und Vicbhose
hierieibst soll im Wege der öffentlichen Ausschrewnug
verdungen werden. ^ .

V.rdiiigungsunterlaqen können Vormittags von
9—12 Udr im 'Rathhause, Zimmer 41, eingeschen
und ebendaselbst gegen Zahlung von 50 Ps. bezw.
bestellgeldsreie Einsendung von unserem technische»
Secretär Ütndrest bezogen werden. ,

Verschlossene und milder Auf,christ„ Si. V.68
versehene Angebote siiid spätestens bis

Montag , den 4. Februar 1901,
Vormittags 10 Uhr,

hierher einziireichen. „ .
Die Eröffnung der Angebote erfolgtm Gegen

wart der etwa erscheinendenAnbieter.
Znschlagssrist: 4 Wochen.
Wiesbaden , de» 22. Jonuar 1901.

Stadtbanamt , Abtbeiluug für Hochbau.
Geuzmer.

Verdingung.
Die Ausführung der Gef am mtbanarbeiten

für die Versetzung der Bcdürfnitzanstalt von
dem Wirthschaftshofe des Nerobergs nach dem
Spelerskopf Hierselbst soll im Wege der öffentlichen
Ausickneibung an einen Unternehmer verdungen
werden.

Verdingungsunterlagen können Vormittags von
9—12 Uhr im Nathhanse, Zimmer No. 41, bezogen
werden. ^

Verschlossene midnütder Aufschrift»,H .A .40'
Versehene Angebote sind spätestens bis

Montag , den 4. Februar 1901,
Vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen. .
Die Eröffnung der Angebote erfolgtm Gegen¬

wart der etwa erscheinendenAnbieter.
Zuschlagsfrist: 4 Wochen.
Wiesbaden , den 22. Januar 1901.

Stadtbanamt , Abtheilung für Hochbau.
Geuzmer.

A am 15. und
B " 17.

CDE 18.
F G 19. „

II 22.
J K n 23. „
L M 25. „

N 28.
0 P Q 29. Je»

R „ 2., 4.
S T ü V 6.. 7.

W Y Z und außer¬
halb de? StadtberingS

29. Januar und 1. Februar,
5. Februar,
8 . ..

Tie Steuerkasse öffnet zwei Schalter , an dem
eine» werden nur die für den betreffenden-vag
vorgesehenen Buchstaben erledigt, aller übriger
Verkehr ist dem anderen Schalter überwiesen.

Die Beträge, besonders die Pfennige, sind
genau abznzählen. - . . .

Es lietzt im Interesse der Steuerzahler,
daß fic die vorgeschricbene » Kcdctage be¬
nutzen , nur dann ist rasche Beförderung
möglich.

Wiesbaden , 12. Januar 1901.
Städtische Stenerkaffc.

Bekanntmachung.
Die Stelle eines städtischen Schularztes

ist zum 1. 'April er . zu besetzen.
Das Gehalt beträgt jährlich 600 Mk. Be¬

werbungen sind bis zum 1. Februar er. emzu-
reichen. ,

Die Anstellungsbedingnilgen können tut Ratb-
hanse, Zimmer 23, eingesehen werden.

Wiesbaden , den 7. Januar 1901.
Der Magistrat. In Bertr . : Mangold.

Leiter- und Netter - Abtheilung II.
(Freiwillige Feuerwehr .)

Samstag, den 26. d. M., Abends
8'/- Uhr. findet in der Männer-
tnrnhave eine

General -Versammlung
statt, wozu die Mitglieder eingeladen
werden. Um vollzähliges und pünkt¬
liches Erscheine» ersucht

D-r Branddirector . Scheurer.

Verdingung.
Die Lieferung und betriebsfähige Sluf-

ftellung eines hydraulischen .Lastenausznges
Hi Den Weinkeller unter der neuen höheren
Mädchenschule am Scbloßplatz Hierselbst so» UN
Wege der öffentlichen Ansschreibmig verdungen
werden.

Bedingungs-Unterlagen können Vormittags
von 9 bis 12 Uhr im Rathhause Hierselbst, Zimmer
Rr . 41, gegen Zahlung bezw. bestellgeldsreie Ein¬
sendung' von 50 Ps. bei unserem Technischen
Secretär Attdrest bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift,,A. H. 41
versehene Angebote sind spätestens bis Dienstag,
den 5. Februar 1901, Vormittags 11 Uhr,
hierher einzureichen. Die Eröffnung der Angebote
erfolgt in Gegenwart der etwa erscheinenden An¬
bieter. m *

Znschlagssrist: 4 Wochen.
Wiesbaden , de» 21. Januar 1901.

Stadtbanamt , Abtheilung für Hochbau.
Geuzmer.

Nutzholz - Verkam
(Odersörstere, Chansteehans,

Montag , de» 28 . Januar c. , Morgens
10 Uhr . im Restaurant Tannusblick . Eiche« ;
130 Stämme, 18—91 cm stark, hierbei Stämme
bis 4 km, 100 Stanaen I . und II . El .; 40 rrn
Nutz- Scheite und Knüppel. 1.8 in P. Buchen:
200 Stämme dis 78 cm stark, hierbei Stämme
über 3 km. Slspcnr 4 ein Nutzrollen. Noth-
launenr 700 Bauholzstämme bis 20 m l. ». bis
30 cm stark, 1500 Stangen I., II . u. III . Classe
aus den Waidorten Haidekopf, Tanneiistnck,
Großesuder, Rothekreuz. Winterbuch (Förster
Wcrncr -Bleidenstadt), Rothekrenzkopf, Schlangen-
daderwand(Förster Knittel -Georgenborii), Unter
dem Badweg, Hansenkopf (Förster Kowald-
Nanenthal). F 262

Kirchliche An?rige»
Goangeiisch » Kirche.

Sonntag, de» 27. Januar . 3. Sonntag n. Epiph.
Marktkirchengemcinde. HauptgotteSdienst 10 Uhr

im Vereinshause(Platterstrahe) : Dekan Bickel.
Die Kirchencollecte ist für de» Jerusalemverem
besiimmt. — Amtswoche. Dekan Bickel. Sämmt-
liche Amtshandlungen.

Gustav-Adolf-Francn-Verci». Donnerstag, den
31. Januar , 3 Uhr Nachm.: Albkiisstiind-n u>
dem Saale der Ringkirchengemeinde, Au der
Ringkirche3, Part.

Bergkirche. Kaisers Geburtstag. Jugendgottes¬
dienst 8'/- Uhr: Pfr . Beesenmeper. Haupt-
qottesdieiist 10 Udr: Pfr . Diehl. Abendgottes,
dienst 5 Uhr: Pfr . Grein. — Amtswoche.
Taufen und Traunngen: Psr . Diehl. Be¬
erdigungen: Pfr . Grein . A3. Die Collecte ist
für den Jerusalcmverei» bestimmt.

EvangelischesGemciudehans, Steiugasse9. Das
Lesezimmer istSonn- ».Feiertags von 2—7 Uhr
für Erwachsene geöffnet. — Jungsrauen -Berein
der Bergkirchen-Gemeinde. 4'/r—-7 Uhr: Ver-
saiiiinliiiig coufirmirter Töchter. 8 Uhr: Famitien-
Abend des Christlichen Arbeitervereins. Dienstag,
den 29. Januar , Abends 8 Uhr: Bidelstunde.
Pfr . Grein. .

Ringkirche MililärgottesdienstS' h Uhr: Div.-Psr.
Runge. Hanptgottesdienst 10 Uhr: Pfr . Lieber.
Die Collecte ist für den Jernsalemverel»bestimmt.
Abendgottesdienst5 Uhr: Hülsspred. Schloßer.
— Amtswvche. Taufen und Trauringen: Pir.
Risch. Beerdigungen: Hülssprediger Sch'- ffer.

Clarenrval . 10 Uhr: Gottesdienst. Pfr . Risch.
Bersammluiigeu im Saale des Pfarrhauses An

der Ringkirche3. Soniiiag Nachm. 4' -—7 Uhr:
Versamiiilung jimaer Mädchen(Sonntagsverein).
Montag Abend8 Uhr Veriainmlung der coustr-
mirte» Mädchen vo» Pfr . Risch. Dienstag
Abend8',r Uhr Bibelstnude. Pfr . Risch. Jeder¬
mann ist herzlich eingeladen. Mittwoch Nachm,
von 3—6 Udr Arbeilsstuiiden des Nähvere>ns
Mittwoch Abend8'/- Uhr Probe des Nliigkirchen
chors. Donnerstag Nachmittag 3 di? 6 Uhr
Arbeitsstunden des Gnstav-Adols-Franenverems.
Donnerstag Abend8'/- Uhr: Versammlung der
confirmirlen Mädche» von Pfr . Lieber Adth. 1.
Freitag Abend 5—7 Uhr Zusammenkunftder
coiifirniirten Mädchen von Pfr . Lieber. Abtb. 2.

Christlicher Verein sniiger Männer . Lokatitäte»:
Rheinstraße 54, Part . Jede» Soiinadend 9 Uhr:
Gebersstunde. Sonntag, 27., Nachm. V-6 Uhr:
Vortrag von Herrn Jiig . Banfietd über: „Das
alte Buch, steht es fest?" Dienstag, Abends
*,'*9 Uhr: Bibelbesprcchstunde. Mittwoch, Nachm.
4—6 Udr: Kellner-Veisammlnng. Z» allen Ler-
sammluugkn habe» Männer u. Jünglinge Zutritt.

Diakoiiiiseii-Mutterhaus Paulinenstist . Sonntag,
den 27. Jaiiiiar . Hanptgotterdieust 10 Uhr.
Kindeigvitesdienst 11 Uhr. Pfr . Nenbourg.

Evangelisches Bercinshaus, Platterstraße 2. —
Sauptgottesdienstfür die Marltkircheiigemeinde
10 Udr. Soniitagsschiile: Vorm. Il ' /> Uhr.

Ev. Männer- »ud Jünglingsverein . Samstag,
de» 26. Januar , Abend« 9 Uhr: Gebetstunde.
Sonntag, den 27. Januar , Abends 8 Udr:
Kaiser-GebintStagsseierim gr. Saal . Festrede
Div.-Psr. Runge. Montag, Abends9 Uhr: Ge-
sanastnndc. Mittwoch, Abends 9 Uhr: Bibel-
besprechftllllde.

Jugeiidverein. Sonntag, den 27. Januar , von2 Uhr an: Geselliae Bereiniauna: um 6 Uhr:

Fischerei -Verpachtung
in der Könial. OberförstererHofheim.

Dienstag , den 29 . l . M ., Vormittags
10'/«Uhr , wird in der Gastwirthschaft von Arurt,
Z»m Pfälzer Hof", gegenüber dem Bahnhof rn

Hosheim. die Fischerei im Jgstadter, Breckeuhelmer
und Wallauer Bach auf 6 Jahre , vom 1. Apnl lSOl
bis 1907, öffentlich verpachtet. Länge 12 km
Fifchemsatz 600 Stück. 3266
0 ; 1 e Der Oberförster Krekel.

Verdingung.
Die Gestellung der bei dein Stadtbanamt,

Abtheilung für Strahenban , in der Zeit vom
1. April 1901 bis 31. März 1902 erforderlichen

Fuhrenleistungeu
soll verdungen werden.

Die Verdiiiguiigsnirterlagenkönnen wahrend
der Vormittagsdienststuiiden im Rathhause.Zimmer
Ro. 45, eingesehen oder von dort gegen Zahlung
von l Mark bezogen werden.

Verschlossenen>id mit entiprecheuder Ausschriit
versehene Angebote sind spätestens bis

Montag , de« 11. Februar 1901,
Vormittags 11 Uhr,

einzureichen, zu welcher Zeit die Eröffnung der An
pbo:e in Gegenwart der etwa erschienenen Bieter

lttfinden wird.
Znschlagssrist: 3 Wochen.
Wiesbaden , den 22. Januar 1901.

Stadtbauamt , Abtbeilnng für Straßenbau.
Richter.

Vichhvf -Bericht
für die Woch: vom 17. bis 2t . Januar 1901.
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Wiesbaden » de» 23. Januar 1901.
Städtische Schlachtdans-Beewaltung.
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Laptisten -Gem - indr . Kirchgasse 46, Hof. 1 St.
Sonntag , den 27. Januar , Botin .9' ,, und Nachm.

4 Uhr: Predigt ; Vorm. 11 Uhr: KindergottcL-
dienst; Abends 7',st Uhr: Jungsranen -Verem.
Tbeeabend, wozu alle Jungfrauen herzlich emge-
lade» sind. Mittwoch. Abends 80, Uhr; Bet¬
stunde. Zn tritt frei für Jeder,nann.

Prediger Bauer.
Methodisten -Genreinde . Heleueiistraße1. 1,Et.
Sonniag . den 27. Jan .. Vorm. 10 ^ dr: Predigt;Vorm.11 Uhr: Sonutagssthule ; Abends 8Uhr.

Predigt . Montag . Abends 8 Uhr: Jngeiidbund.
Dienstaa. Abends 8 Uhr: Bibel- und Gebets-
stunde. Domierstaa.Abends8 Uhr: Mtinonsverem.
Jedermann herzlich willkommen.

Prediger Barnrkel.
Seiisarmee , Frankenstraße 18.

Jeden Abend8' - Uhr, Sonntags auch VonmttagS
10 Uhr: Versamintmia. Jedermann willkommen.

RusKschrr Gottesdienst.
Sawstaa . Abend« 5 Uhr: Abeiidgottesdienst. « onn-

tag. Vorm. 11 Mir : Hl. Mcffe. Montag Vorm.
11 Uhr: Hl. Meise (Todestag der Frau Herzogin
Elisabeth von 'Nassau). Kleine Kapelle, Kapellen-
straße 19. . »

Annliean Churcli of St . jiiisfiisOoe ofC » nt «“rl »ti ry.
SerTices: Sundays: k'iî l 6clcbratlor>,9 .80: klatina

and ttboial Lei., 11: Eveneong and Litany, 5:
Instruction (ovfn to all), 5.45. Weekdays:
Matins and Celobration, 8.15: Wed. and Fri.,
Matins and Litanv 10.30, Celebration, 11. Holy-
days, Wed.. Fei ” Sat. : Evensong, 4.
Chaplain : Kev  E . J. Trebia , Morit/sti-, 27. I.

Deiekanfsteüert f. Moft-vertyretcherr
der Postamts Wiesbaden (Freimarken, Postkarten,
Postanweisungen, Formulare zu Post-Packet-
Adressen, Post-Aufträgenrc.) : beiF .Alexi, MichelS-
berg 9 ; I . Beer. Wwe.. Geisbergftr. 16; Fritz
Bernstein, Wellritzstraße 25 ; I . Birck, Roousir. 12;
Joh . Conradi, Waldstr. 38 tGemeinde Biebrich) ;
I . Dicht, Wilheliiistr. 22; K. Erb. Adelheidstr. 78;
I . Hartmann, Hellmnndstraße 17 ; Tb. Hendrich,
Dambachtha! 1; K. Henk, Große Lurgstraße 17;
C. Hofbeinz, Platterstr . 102; CI. Jhl . Waldstr. 63
(Gern. Biebrich) ; H. Kitia», Eleonorenstr. 3;
F. Ktitz, Rheinstraße 79; A. F . Kneseli, Lang¬
gasse 45 ; PH. Krauß, Albrechtstraße 36; I . Losem,
Nikhistraße2 ; K. Lotz. Herderstraße8; C. Menzel,
Lahnstraße 1 »; F . A. Müller, Adeldeidstraße 32;
H. Schicker, Moritzstr. 50; H. Schindfing. Neu¬
gasse1; A. Sommer, Yorlstr. 11; O. Unkelbach,
Schwalbacherstraße71; A. Venn. Kranzplatz 2;
Carl Vorpabl, Webergasse 45/47; Chr. Webers-
Häuser, Kassirer, Schlachthaus: Hch. Zboralski,
Römerberg 2/4. _ _ _

Holz -Versteigerung.
Mittwoch , den 31». d. M ., II Uhr

aufangend, komincii im Grvßherzogl. Park
zur Platte, District Forellenweiher, zur Ver-
ieigerung:

760 Ruitr. Bucheu-Sckieitholz,
150 „ „ Knüppelholz,
78 Hundert „ Wellen,
22 Rmtr. Birken-Schcit- u. Knüppel¬

holz und 3 Eichenstämme von 38,81
und 127 de Durchmesser.

Das Holz sitzt direct am Weg, bequem
zur Abfahrt.

Auf Verlangen Creditgewährung bis
1. November cr. F248

Biebrich , den 21. Januar 1901.
Grohherzogl . Luxemb.

Stammholz-
Verstcigerung.

Mittwoch , den 30 . Januar d. I .,
Bormittafls lO '/s Uhr beginnend, wird
im hiesigen Stadtwald,

District Hohewald
(in unmittelbarer Nähe des Aussichtsthnrmes
Hohekauzel), folgendes Stammholz ver-
steigerl: ^ ^

444 Rothtanneu -Stämine mit
275 Festmetern.

Das Holz ist von vorzüglicher Qualität,
die meisten Stämme sind 15 Meter und darüber
lang, 60 Stämme haben über 1 Festmeier
Gehalt. Dasselbe lagert nn bequemer Ab¬
fahrt, über die Trompeterstraße nach der Platte
und nach der Bahnstation Niedernhausen.

Idstein , den 20. Januar 1901.
^ ' Der Magistrat.

Leichtfuß, Bürgermeister.

2 Uhr an: Geselliae Bereinigung? um 6 Uhr.
Andacht. Dienstag, Abends9 Uhr: Bibetstnude.

Kai !,otische Kirche.
Sonntag, 27. Januar . Fest der hl. Familie.

1. Pfarrkirche zu», heil. Bouifatins . Erste heil.
Messe6, zweitel, Militärgottesdieiist8, Kinder-
qotlcsdieiist9, Hochamt mit Predigt 10 Uhr,
letzte heil. Messe IP « Uhr. Nachm. 2“ Uhr
Andacht (506). Wegen des GebnrtssesttS Sr.
Dtajestät des Kaisers». Königs wird im Militär-
und Kindergottesdienst, sowie im Hochamt nach
der Wandlung 7c Deum gesungen. Am Samstag
feiern wir das Fest Mariä Lichtmeß. Gebot.Feier¬
tag. An den Wochentagensind die hl. Messen»m
G31> 71“, 7“’ u. 9^ Uhr. I*'1 Uhr sind Schnlmesseii
„. zwar Montag u. Donnerstag für die Btcichttr.-
Schule, Dienstaq».Freitag für dir Ltücherichule,
Wtiltwoch und Samstag für die Rheiustraße-
Schule, die Töchterschule in der Lnisenstraße u.
die Institute. Samstag 4 Uhr Salve. 4--7 und
»ach8 Uhr Gelegenheit zur Beichte.

2 Maria -Hilf-Kirchc. Frühmesse630, zweite heil.
A!esse8, mährend derselben Anspracheu. gemein-
sLaitliche hl. Kommunion der Eistkommunskante»
und des Marienbnndes. Kiiidergottcsdienst<hl.
Messe mit Predigt) 9 Uhr, Hochamt mit Predigt
10 Uhr. Nachm. 2'° Uhr ist sakram. Andacht mit
Umgang (530) und Andacht zu hl. Familie.
Abends 6 Uhr gestiftete Krenzwegaudacht für die
armen Seelen, darnach Segen. An den Wochen¬
tagen sind die heil. Messen um 7, 7«* u. 915 Uhr.
Hin7-ö Uhr sind Schulinessen und zwar Dienstag
und Freilag für die Castellstraße-Schule, Mitt¬
woch und Samstag für die Lehrstraße- und
Stiflstraße-Schule und die Institute. Samstag,
2. Februar, Mariä Lichtmeß. Gebot. Feiertag.
Gottesdienst wie a» Sonntagen. Am Vorabend
Gelegenheit zur Beichte, ebenso am Nachm, von
4—7 und »ach8 Uhr.

3. Kapelle der barmherz. Brüder , Schulberg i.
Sonntag, Morgens 6 Uhr Frühmesse, 8 Uhr
Amt, Nachmittags 5 Uhr Andacht. An den
Wochentagen7" heil. Messe. Dienstag und
Freitag Schulmesse. Samstag Gottesdienst wie
Sonntags.

4. Kapelle im St . Josephs -Hospital, Langenbeck-
st'nße Sonntag, Alorgens 8 Uhr heit. Meise
mit Predigt, Nachmittags330 Uhr Andacht. An
den Wochentagen ist Morgens 6‘=> heil. Messe.
Samstag Gollesdienst wie Sonntags.
Altüathoiisckie Kirche , Schwalbacherstraße.

Sonntag, den 27. Januar (Kaisers Geburtstag),
Vorm. 10 Ubr: Amt mit 7o vourn. Lieder:
No. 93, 4, 7. 8. 170.

W. Krimmel. Pfr .. Schwalbacherstraße 2.
Drutsch üntsto lischr (freireiig .) Krmrindr.
Wegen Erkrankung des Predigers fällt die Er-

banimg aus . _
Ph . Schmidt, Vorsitzender.

Gva »üriisch -luti,erischrr Gottesdienst,
Adelheidstraße 23.

Sonntag, de» 27. Januar (3. Sonntag nach
Epiphä».), Vorm. 9‘., Uhr: Lesegottesdiemt.
Miilwoch, 30. Januar , Abends 8H«Uhr: Abend-
gottesdienst. Pfr . Standenmeper.

Triegramm-Gebütsren.
Worttaxe innerhalb DentichlaUds5 Pf . Nach

Luxemburg und Oesterreich-Ungarn 6 Pf . Nach
Betaien, Dänemark, Niederlande und der Schweiz
10 Pf . Nach Frankreich 12 Pf . Nach Italien.
Numänien, Schweden, Norwegen, Großbritannien
n Irland 15 Pf . Nack, Algerien »ud Tunis . Nnß-
tand Spanien, Poriiiqal , Serbien, BoSmeii, Herze¬
gowina, Montenegro, Bulgarien und Ost-Rnmetien
20 Pf . Nach Gibraltar 25 Ps . Nach Griechenland
30 Pf Stach Malta u. Marokko 40 Pf . Nach der
Türkei 45 Pf . Nach Tripolis 65 Pi . Mindestbetrag
iür ein aewöbnliches Telegramm im Verkehr mit
Großbritannien und Irland 80 Pf ., im übngen
Verkehr 50 Ps. Für ein dringendes Telegramm
wird die dreifache Gebühr eines gewöhnlichen Tele¬
gramms erhoben. Für L>tadtletteirammebeiragt
die Worttaxe 3 Pf ., die Mindestacbnhr 30 Pf.

vm »ptnv -rnbr -l «n.
ll :rm>>»r'8-& m e.i'i ka*.Lin!«•

(üonsralveitr . der Gesellschaft : L. Reitenmayer,Rheinstvasse 21.) I 30o
Die nächsten Abfahrten von Post- und

Passagier-Dampfern finden statt : Nach Newyoik.
27./I . Postd. Pennsylvania, 30./1. Postd. Batavia,
3 2. Postd. Pretoria , 10. 2. Postd. Phoemcia,
17/2 Postd. Patricia , 24. 2. Postd. GrafWalder-
see 3 3 Postd. Bulgaria, 10./3. Postd. Pennsyl¬
vania. 17. 3. Postd. Batavia. Nach Portland
IMaine' : 31./I . Postd. Granaria , 9. 2. Postd. Lady
Armstrong. Nach Boston: 31. 1. Postd. Granaria,
9 /2. Postd. Lady Armstrong. Nach Baltimore:
26 il.  Postd . Belgravia, 9J2 . Postd. Bengalia.
Nach Philadelphia : 29. 1. Postd. Armenia, 14.>2.
Postd. Athesia. Nach Neworlenns: 20. 1. tostd.
Eolo. Nach Ilayti und Venezuela : 30. 1. P°SJ“-
Australia. Nach Ilayti u. Mexico: 21./1. Postd.
Bolivia. Nach Ilayti , Central-Amenka u. Colum¬
bien- 25 1. Postd. Croaiia. Nach Cuba und
Central- Amerika : 28./1. Postd. Syria. Nach Ost¬
asien: 26./1. Postd. Serbin.

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. GlücklichWilhelm.»rasse oO.) F 308

Letzte Nachrichten über die Bewegungen der
Dampfer der Newyork- und Baltimore-Linien:
S -D. „K. Mar. Ther .“ nach Genua, 2- Januar
9 Uhr Nachm, von Neapel ; S.-D. „Trave" nach
Bremen, 23.Jan . 11 Vs UhvVra. in Southampton;
D. „Würzburg“ nach Bremen, 22. Jan . 12 Uhl-
Mittags Prawle Point passirt ; D. „Pr .-B. Luit¬
pold“ nach Bremen, 22. Januar ^ Uhr Vorm, m
Bremerhaven; D. „Bonn“ nach Bremen, 21. Jan.
8 Uhr Vorm, von Baltimore; D. „Dresden nach
Newyork, 22. Jan . 1V« Uhr Nachm. Prawle Point
passirt . — Brasil- und La PLata-Luuen: D. „Liv¬
land“ nach Bremen, 23. Januar in Bremerhaven;
D. „Willehad“ nach Bremen, 23. Jan . in Ant¬
werpen; D. „Coblenz“ nach Brasilien 2L Jan.
von Oporto; D. „Aachen nach La Plata , 22. Jan.
in Antwerpen. — Linien nach Ostasien und
Australien:' D. „Preussen“ nach Bremen, 21. Jan.
in Hongkong; D. „Sachsen nach Ostasien,
93.  Jan . in Hongkong; D. „Bayern nach Ost¬
asien, 22. Jan . von Genua; D. „Stuttgart nach
Ostasien, 23. Jan . von Bremerhaven ; D Königs¬
berg“ nach Hamburg, 22. Jan . in Hamburg; D.
„Nürnberg“ nach Bremen, 21. Jan . in Suez; u.
Bamberg“ nach Ostasien, 22. Januar Quessant

passirt ; D. „Tanglin“ nach Ostasien, 28. Jam m
Port Said. D. „Barbarossa nach Bremen, 22, Jan.
von Neapel ; D. „Grosser Kurfürst“ nach Bremen,
22. Jan . von Adelaide; D. „Friedr . der Grosse
nach Australien, 21. Jan . in Suez. —_Truppen-
Transport-Dampfer nach China : D. „Norderney
nach Bremen, 23. Januar von Singapore; D.
„H. H. Meier“ nach Ostasien, 21. Jan . Quessant
passirt. -

SotCltionSpteiieiititiuIder L. Schellenberg 'lchenH°t-B»chdruckere> in Wiesbaden.
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